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Mhmaschiae!
.ingeführt behauptet sie ihren Platz

für immer.
rrtasfchen Maschine.

ch-.srt Eure altmodischen, schwerfälligen,
verlausenden, Frauen Lödtenden Ntafchi-
i zu uns. Wir nehmen dieselben zu
iOO als Theil der Zahlung an eine von

.i.-ILN Maschinen.
fielst berühmt ihrer Vortheile wegen:

Lindas; sie eine der grössten Maschinen
sst, welche heutzutage fabrizict werden. An-
?end'mr für den Familiengebrauch sowohl
t!s 1:-: Werkstätten. Sie hat das grösste

ftchcn mit einem grossen ?Bobbin"
-''--ms beinahe eine ganze Spule Zwirn
i!i. T.e Spältnung des EchlsschcnS kann
.'gulirt werden ohne Herausnahme des

Schiffchens ans der Maschine. .

Diese Maschine ist so construlit. Dass die
stumunwcndung dizcct über die Nadcl ae-
läiicbt und dadurch sie die Befähigung be-
sitzt das schwerste Material mit unvergleich-
i.chcr Leichtigkeit zu nähen. Sie ist sehr
riusll.n in Construction und so dauerhaft
a.D Stahl und Ajen sie machen kann. Alle
isice bewegende Theile sind von verhärtetem
(s'irn und Stahl und auf sinnreiche Art
cc.'-.flruirt, keine Triebkraft zu verlieren.
Wie iönncu rechtmässig jede

für 8 Jahre garantiren.
Sie ist dje leichteste, ruhiastlanfende Ma-
schine Markte. Sie ist ebenfalls die
sr ra.schltigstverzielteLnd hüb chesie Maschine
jv vroducirt.

M.: allen diesen Borzügen wird sie den-
noch von H15.00 bis H25.Ä) bisilger verkauft
v'-v irgend eine andere Masch:e erster
K-osie.

Unumschränkte Controlle von Tisiricten
7 id Agenten gegeben.

Annehmbare Kaufverträge werden offerirt
oder auch auf Credit.

Schickt für Circulare und Bedingungen
cn die -

V'djbs LezvinZ- liladiiiie 00.,
verslm?r. <rl.rcand,

Watter Deininger. Eigenthümer nnd Herausgeber.

Sß. Jahrgang) Mllhe?, Pa.. den 7te, Inn. 4877.

R. . Bumttter, Editor.
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Leben, Waebs
th nn, Schönheit.
London Haarfarbe Wtedcrher-

ft lker.

Keine Farbc. macht harte IH-arr sanfk und

seidenartig; reinigt de, Skalp von allen lln-

reinigkeittn, macht das Haar wachsen, lwe e

ausgefallen oder dünn geworden ist.

Kaun mit der Hand angewende! verdeda

eS weder die Haut färb, nsch Flecken aus den

feinsten Linne acht. Als Haarmtttel ist eS das

vollkommenste, welches die Welt jemals bervor-

gebrach. DaS Haar wird erneuert und gestärkt

und tb seine natürliche Farbe ebne Anwen-

dung von mineral!''ck>en Substanzen zurückgegeben

Sei Einführung dieses ahrbaft weribvel-
len Präparat in djeiem Lande, war e taS

! Wunde: und die Bewunderung von allen Klas-
sen und bat sich als der einügc Artikel bcwäbrt,
weicher absolut und ebne Fed grauen Haaren

j i!rr natürliche Farbe wiedergibt, ibnen Ge-
sundheit. Weiä'c. Glanz und >-chönl'tit verleibt
und Haar auf Kahlköpfen von dessen Ursprung-
It.chcr Farbc erzeugt.

Dieser schöne und wohlriechende Artikel ist in
sich selbst eomplct. kein, Abwaschung oder Bor-
brrcitnna ver seinem Gebrauch oder irgend sonst
etwas ist nSth'.g, um die grivztnsHzcN esvltatt
zu erzielen. f 5

7S ContS pcß Finseh.
Man ende Bestellungen an Dr. Sw avne

k Sodn . 330 North ScchSste Straße, Ppila-
delpdia, Pa., alleinige Eigenthumer.

Berka,ft bei allen Druggisten.

Die Lunge!
Schwindsucht.

Diese aufreibende und aefäbrlichr Krankheit
und deren vorausgedcnde Svmptome, vernach-
lässigter Husten. Nachtschweiß. Heiterkeit. Zehr-
fieber ?werden permanent gekeilt durchs. D r.
Swayne's Compound - Syrap
von wilden Kirschen."

Bronchtti S?Ein Vorläufer der Lungen-
schwindsucht. ist äarak.'crisirt durch Catarrh
oder Entzündung der Schlcim-Membraue der
Luft-Passage, mit Husten und Auswurf, kur-

zem Allem, Hciselkci! and Schmerzen n der

Brust. Für alle bronch olen Affcctionen. weh-
cn Hals, Verlust der Slim ne, Husten, ist

Dr. Swayne's
Compound SkxupS von üöiltcu

Kirschen
ein Hauptmittel.

B:N'N oder Blutspeien mag von der Larvnr,
Zrachia, Bronchi oder der Lunge bcrrüdrcn
und aas verschiedenen llrsachcn stammen, als
da sind übergroße Körperliche Anstrengu-g, Ple-
thora oder Volldcil dcr Gefäße, schwacher Lun-
ge, llrberanstrcngun der Stimme, unterdrück-
ter Ausleerung,'Berstcpfuuz der Milz cder Le-
der, c. :c.
Dr. Zwayno'S Couevound Tyrup

von Wilden Kirschen
trifft das Übel an der Wurzel, indem er das
Blut reinigt, der Leber und der Nicrcn idre ge-
sunde D bäligkcit zurückgibt und das Nervensy-
stem stärkt.

Er ist taS einzige wirksam? Mittel gegen
B'UtUNg, Bronchiale und alle Lungcnkrankdci-
tcn. Schwindsüchtige und selche, d'.e zu schwa-
cher Lunge prädtsronirt stno. sollte: nicht ver-
fehlen, dieses große vegetabilische Heilmittel an-
zuwenden.

Seine wunderbare Kraft, nickt blos über
Sckwindsuckt. sondern üderjedes chronische Lei-
den, wo eine allmähliche altcranvc Aktion nc-
lbiz ist, ist bewiesen. Durch '>urn Gebrauch
wirb der Husten bewiesen. Durch seinen Ge-
brauch wird der Hustrn looke, der Nachschwciß
vermindert sich, der Schmerz läßt nach, der

! PulS kehrt zn seinem natürlichen StatuS zurück,
der Maaeu wird in seiner Kraft, NabrungSmit-

i tkl zu verdauen und zu assinnliren, ecstärkt und
! jedem Oraan wird rill besseres und reineres
! Blut zugeführt, aus welchem sich ncneS rccrca-
> :i?eS und plastisches Matena', bildet.

Bereitet ganz allem von

D.Swayne Sohn
330 North-Secbste Straße, Philadelphia.
Verlauf: von allen prominenten Lruzgisten.

Juckende Hcmorhoidcn
Hemorkaiden, Hemorhoide,

juckende Hemorboidtn.
positiv geheilt durch den Gebrauch von

Swayne s Salbe
Heimathliches Zeugniß.

Ich war schlimm bebastet mit einer der li-
stiften aller Krankbeiken, Pruritu? und Pruri-
a? .der gewöhnlich bekannt als juckende Heinor-
do.ccn. Das Jucken war zu Zeiten fast uner-
träglich, vc-stärttk sich durch Kratzen und that
nickt selten sebr weh. Ich kaufte eine Schach-
tel von ?Swapne'S Sahe"; idr Gebrauch ver
schasste nie rasche Erleichterung und erzielte in
kurzer Zeit eine perfekte Kur. lept tarn ich
unaestcrl schlafen und möchte ich allen, die an
dieser lästigen Krankheit leiten, ratben, sich so-
fort ?Swayne's Salbe" zu verschaffen. Ich
habe fast unzählige Mittel xrvbirl, ohne perma-
nente Hilfe ;n finden.

loieph Cbrlst,
(Firma Rocdel 6. Christ )

Stiesel- und Schuhbaue. 344 Nord Zweiter
Straße, Philadelphia.

.Hautkrankheiten
Swavne's Alle bellende Salb,,

ist ebenfalls ein Spe.isicum für Ringwurm
Krätze, Salzfluß. Grindkopf ErvsipelaS, Bar-
biers-Krätze, Pimpeln und alle Hautausschlage.
Vollkommen sicher und harmlos selbst für das
zartestc Kind. Preis 50 CentS. Wird bei
Empfang deS Preises überall bin per Post ver-
schickt.

Verkauft bei allen prominenten Druggisten.
Einzig und allem präparirt von

Dr. Swayne Ki Sohn,
320 Nord-Srchstc Straße.
Philadelphia.

> Alleinige Eigenthümer und Fabrikanten von

Swayne's Panacea,
! Weltberühmt wegen ihrer merkwürdigen Kuren
l von Scrofula, Merkurial und Svphilitischen
I Leiden und in Fällen, wo das svphilitische Gift
5 der Eltern bei Kindern Svpbilis oder Scrofula

verursacht. Nichts bat sich jemals so wirksam
l erwiesen, alle Spuren dieser gefährlichen Uebel
! und aller Krankheiten, die aus

Nlrenigket deS BluteS
entstehen, zu vertilgen.

.
.

?
.

Beschreibt die Symptome be allen Mitthei-
lungen und addressirt euere Briefe an Dr.
Swavne L Sohn, Philadelphia. Für
Rath wird nichts berechnet. Per Ervrrß an ir-
gend welche Address' geschickt.

BeUefonte Markt.
Weißer Weizen 1 75

Rothen Weizen 1 75
Korn 7;>

Welsch korn 50
Hafer A5
Gerste 50
Klee Saamen 6 50

Grunddecren 1 25
Vier
schmalz >0
Schinken 1-

Sitten 1^
Butte?
Lumpen 2
ÄVV?

Mifflinburg Markt.
vutttr 16
Eier 12

Wetzen 1 75
Korn . 60
Welsch korn 'c . , 5?
Hafer 45
Gerste
Tymothp Hcn 15 00
Klee " 12 00

Kalbfleisch Bdivlo
Schinken 14
Seiten 8
Schmalz .

10
Kteeiaame 8 0z)

Tvmottipsaameu 1 25

Flachösaamen 1 40

Millbeim Markt.

sKol Igirt jeden Mittwoch)
Witzen, 165
Wclschkorn. 50
Roggen. 56

Haser ("2 ld) ?-
Gerste, 50
Tymoihv Saamen.
FtachS-Saamen.
Klee-Saamen, (64
Butter. 14

Schinken 13

Seiten 1^
Kalbfleisch,
Eier. w
Kartoffeln. 1 60

Schmalz per ld 0

Talg n pcr ld

Sets
GetrockntteAcpsclpcl ld ' 4

do Pfirsching 12

do Kirsche. 5^
Edward Plott'S

Sten: !
Parlor Ltt'gel

ÜdrN i kst In Ten und A.afr l<dt Pflfcn Lr. !
Gibt allgemeine Satiskaenon

Dueck Atsckickten Gcbraucd der Grifft und
des Paten: Kiuc Schwelle wird die Musik der
menschlichen Stimme angevaßt, und erdnet die-

selbe ?pn de? wcrchstcn. ssötcnartizcn Note zur

Der Eigcüibumcr!at siit vielen labnu di
Unvclliländigken und Fcblcr der Pfeifen Dr- !
geln vorsichtig und genau eobachket, und richte- !
tt sriao praktische Erfadrung auf die Verbesse-
rung solcher Febler und seine Lrvrrimeiite ba-
den eine Produktion von einer Qualität dcS !
Tone ergeben, welche so nabe kommt zu der >

Pfeifen Orgel Qualität

Charles Meyen u. Co,
einzige

Deutsche Anzei
ge Agentur

für die gcsammte dcutsch-amcnkauisch
Presse.

37 Park Now . 15 Nassau Str.

New -Pork,
ttablnt seit 1857,

besorgt alle Arten von G'schäftS-Anzeigen,
Personal-Aufforderungen c. für

alle deutschen Zeitungen
_ in den Ver.. Staaten,

ewie in Dcutschzaud und alle Ländern Eu-
opa's.

Mannbarkeit.
Eine Addandlung über die radtcalc Heilung

von Qnonie und Selftbefleckung.

LA. Soeben drrauSzegebrn, eine neue AuS-
von Dr. Culvcnvcll'S Vorlesung

über die radiale Heilung von Polluti-
säMs oncn oder Samcnschwäche, geistige oder

körperliche Schwäche, Hindcrnin zum
Heiratdcn, c., hervorgebracht dnrch

Selbstbcfieckuna und geschlechtlich Ausschwei-
fungen. Die ickrecklichen olgen dieses Lasters
sind in dieser berühmten Brokbüre zur War-
nung der Jugend mit Meisterschaft geschildert
und der einzige sichere Weg angegeben, aufwel-
chem eine vollständig Heilung, osne den Ge-
brauch gefährlicher innerlicher Medizinen, er-
zielt werden kann.

Alle, alt und jung, welche an Nervenschwä-
che, Niedergeschlagenheit, Impotenz oder Pol-
lutionen, und den tausend traurigen olgen ge-
schlechtlicher Ausschweifungen leiden sollten
diese Schrift mit Sorgfalt studircn.

Um ihr die weit.noaiichsie Verbreitung zu
verschaffen wird dieselbe gratis und postfrei
nach allen Theilen der Vereinigten Staaten ver-
schick:.

Manaddressire:
5t t son

41 Ann St.. A'eto l'orlc. Pasc 7?or 4ÜÜ

I. Zeller u. Sohn,
Nr. 0. Brockerh off Row,

Bellcfonte, Pa.
Händler in

Medicinen. Tvilet Artikeln,
DrngS, Be.

Ein volles Lager von Waaren bester Qualität
immer auf Hand. Gemsen Häute für 10
Cents und aufwärts. Kutschen Schwämme,
15 Cents und aufwärts. Wir ersuchen böslich
um die Kundschaft dcs Publikums.

Literatur.

Im Verlag der Herren Schäfer nnd
Koradt in Pbiladelpdia, Eck der 4. nnd
Woodstraßt. erschien soeben und ist durch
die Expedition dieses Blatte oder direkt
von den Verlegern zu beziehen :

, Avvleton's deutsch englische Grammar,

für Schul- und Selbstunterricht. Neue
praktische Metbode de englische Sprache

! in kurzer Zeit Lese. Schreiben und Spre-

chen zu lernen, mit Angade de, englischen
> Aussprache und Betonung von John 1.
> Applcton, A. M. 58.8 Seitcn, guter Ein-

band und dcr billige Preis von 51.5 c).
! "Bertlnigte Staaten Plicfsteller n
l deutsch englischer Verfassung, oder An-

lcituyg zur richtigen Abfassung aller in
! den allgemeinen Let cvsverhättnißen, so-

wie im Geschäftölcden der Bereinigten
Staaten vorkommenden Brisfe. Aussatze,
Urkunden, u. s. w. nebst einer Einleitung
über Rechtschreibung und Interpunktion
nebst einem Anhange von Gekegenhelts-
Gedichten. Neunzehnte Auflag?. In
gutem Einband mit 528 Seiten. Preis
d1.50. ...

"Dcr vollkonuntne amerikanische /"e-
-schaftsmann.". Ein Hand- und Hülfs-
bnch für Geschäftsleute aller Art in den
V?relntgten Staaten von Nordamerika.

"Fudrertm Geschäftslcben." Anlct-
! tung, sich im GeschäftSleben schriftlich

auszudrucken, englisch und deutsch, nebst
einer Auswahl v'oy Reden, Abbandlnn-

! gen und Erzählungen zum Ucbersetzea,
mit angefügte, Wörterbuch. Von Hein-

! rich Gi'nal mit 200 Seiten und gut ritt-
l gebunden.
! Die wandelnde Seele, das ist : Ge-
! ipräche der wandelnden Seele mit Adam
! Noab und Simon Clecpdas; entdaltend
! die Geschickte von Erschaffung der Welt
! an bis zu und ngch der Verwüstung Je-
rusalems. Herausgegeben von Johann

! Philipp Schabalte, nut 442 Seiten, in
! gutem Einbande. (Ein sehr erbauendes

Werk, das angenebm zu lesen ist.)
! "Ledlschläger'e englisch deutsches und

deutsch englisches Taschen Wörterbuch"
! nebst Angäbe der englischen Auesprackc
i mit deutschen Buchstaben und deunchcn
' Tönen. 700 Eliten und schöner Ein-

band. Preis 51.50..
! "Vereinigte Staaten Kockduch, mitbe-

sonderer Berücksichtigung der klimatischen
! Verhältniße und Produkte Amcrtta'S.
! von Wm. Vollmer. Seiten.
! "Vollständiges deutsch englisches Ver- !
einigten Staaten Kockdück. Tin Hand-'
und' HnlfSduch für Hausfrauen nnd!

! Mädcken. Köche nnd Köchinnen in jeder
, Küche oder Anweisung zur besten und

' billigsten Bereitung aller Arten Speisen

und'Getranke. von W:n. Vollmer mit
165 Seite.

"AmeritanischeSGartenbuck oder vrak- .
tisches Handbuch zum Gemüse-, Qbst-
und Weinbau, sowie Zeichnungen über
den Schnitt der Weinreben, und gründ-
liche Anleitung zur Blumenzucht, mit ge-
nauer Berücksichtigung deramerilanischen
Verhältniße von s'ledrich Clarner. 550
Seiten, schön gebunden.

"Westentaschen Volks - Liederbuch."
Ein unterhaltendes kleines Gesangbuch
mit 256 Seiten.

Wir machen unsere geehrten deutschen
Leser, welche im Sinne baden, nach Pdi-
ladelphia zu reisen, darauf aufmerksam,
daß in Schäfer 6 Koradi's Buchstore
Alle? zu baden ist, was in deutscher Lite-
ratur erwünscht werden kann und ersu-
chen dieselben, diese Firma nicht mit ih-
rem Besuche zu übergeben.

AtterkascücS Kartcnbuck. oder
praktisches Handbuch zum Gemüse-
Obst und Weinbau sowie Zeichnungen
über den Schnitt der Weinreben und
gründliche Anleitung zur Blumenzucht,
mit gcnauer Berücksichtigung der ameri-
kanischen Vcrbältnisse. von Friedrich
Elarncr. praktischen Gärtner. 7te
Auflage mit Abbildungen und Verbcsscr-
ungcn. 515 Hlbfrbd, Preis nur

51.50
Unser ?Garten!ucd" übertrifft die verbund-

enen Werl- über denssiben Gegcnfland in Bell-
fländigkcil und Allsruicckcit ; es hat der Ver-
fasser die testen Anleitungen des In- und
Auslandes u Hülfe gcnemncen, und die prak-

tischen Erfabrunarn, üc'.chc er selbst in Deutsch-
land Amerika u. s. w. gcsanuuclt.-damit ver-
bunden. Besendcre Serafalt ist den Qbst-und
Grmüftsortcn da von deren richtig-
er Wadl zu gewissen Zwecken in rerichiedencn
labrenzriten :c. das ganze Gelingen abdangt.

DcS MöncdcS ÄegVdiuS Lebreckt
verbessertes großesEgMischcS Traum-
buch, nacv alten egvptischcn, schwedischen
und arabischen Handschriften bearbeitet
und zusammcngestellt. Nebst den beige-
fügten Lotto Nummern, sowie dcm Ver-
zeichnisse der Glücks- und Unglückstage
des labres, dein Lotte-Tarif und einer
Anweisung, wie man sie spielen muß.
um zu gewinnen. Mit 90 Bildern.

Preis 25 'EentS.

Vereinigte Staaten Briefsteller
(deutsch und cnglich). oder Anleitung
zur richtigen Abfassung aller in den all-
gemeinen Lebensverhältnissen, sowie im
Geschäftslcben der Vereinigten Staaten
vorkommenden Briefe, Aussätze, Urkun-
den :c. ncbstcine? Einleitung über Recht-
schreibung und Inte.punkuon und einem
Anbange von GelegenbeitS-Gedichten,
deutsch und cnglich. Ute Aufl. 528

Seiten. Gut gebunden. Preis 51.50
Wenige Werke haben unsere deutschen Lands-

leuien so viel Nutzen erwiesen, als dieser deutsch-
englicht Briefsteller; auf der einen Leite deutsch
auf der anderen englisch, ist eS selbst dem Eid-
Wanderer gleich möglich, engliich zu correspon-
diren. Elf schnell hintereinander folgende
Austagen dabei die Zweckmäßigkeit mehr als
hinlänglich bewies..

HerrmaunS, K.,Handfibel, oder
der Schrclb-und Lesc-Unterncht als
erstes Lese- Sprach u. Lehrbuch. IBte
Auflage. Preis 25 EcntS.

Schreiben und Lesenlerncn sollen in diesem
Büchlein Hand in Hand geben. Die Kinder
solUn aber nicht nur mechanisch ablesen lernen,
sondern von Anfang an dazu angebaut! Ver-
den, sich bei dem, was sie lesen, etwas zu den-
ken. Darum sind alle sin.losen Lautvcrbind-
ungen weggelassen, und dar m ist AllcS nur
aus dem Bereiche der Erfahrung und Anichau-
ung des KindeS genommen.

Wird dielen Anforderungen entsprochen, so
werden die Kiuder Vieles aus den Büchlein
lernen, und daS Gelernte wirb bei manchem
Kinde den Grund legen zu einem geraden, mo-
ralischen, edlen, gesüud-rcltgiösen, guten Men-
schen.

V llständige sDeutsches tr-

et n igte Staa t e n Kochbuch. Ein
Hand-u. HülfSbuch für Hausfrauen und
Mädchen, Köche und Köchinnen in jeder
uck e; oder: "Anweisung zur besten und

billigsten Bereitung aller Arten Speisen
Getränke, Bäckereien. Gefrorenem :r.
und faßlicher Anleitung im Spicken, Drcs-
siren dtS.GrflügelS, Tranchiern, Einfas-
sen der Schüsseln, Serviren dcr verfehle-
denen Speisen und Getränke, sowie in
Einmachen verschiedener Früchte. Mit
besonderer Berücksichtigung der klimati-
schen Verhältnisse u. Produkte Amerika'S.
Von Wm. Vollme r. srüber Hauvt-
koch in verschiedenen großen Hotels Eu-
ropa'S jetzt Restaurateur des Union-
Clubs in Philadelphia. Gebunden.
Preis 50 CcntS.

Führer im Ges cd äft sleb e n.
Anleitung, sich im Geschäfts -

leben schriftlich auszudrücken. Englisch u.
deutsch, nebst einer Auswahl von Reden,
Abhandlungcu und Erzählungen zum
ttebersetztn, mit angefügtem Wörterbuch.
Herausgegeben von Heinrich G i n a l,
Lebrer der englischen Sprache in Phila-
delphia. Gebunden. Preis nur 75
Ccntö.

Dos Buch gibeine vortrefflich Anweisung
zur Ueberwindung der Sckwicrigkriten. welcdc
sich Geschäftsleuten bei dem Gebrauch der eng-
lischen und deutschen Sprache entgegenstellen.
Mann kann ans dem Bücke die nchtiac Aus-
drucksweise erlernen und findet darin kurze
Erzählungen, Reden u. s. w. zum llebersepen
sür wklchcu Zweck ei: Woncrduch angefügt ist.
Das Bück ist für das amcrif Nische Geschäfts-
tebru in jrdcr Beziebuna praktisch. Die Aus-
lage von 7ü Eents wird jedem Käufer hundert
fältig zurückvergüttl.

Concordta.Eine Sammlung
der ausgewahl testen vierstimmigen
Männercbörc mit deutschem und engl.
Text. Gsammelt u. beranSaegeben von
Le op.Eng e l k c. Musik Direktor u.
Ehrenmitqsied mcbrerer Gesangvereine.

Zwitter Band.?Erster Hcs: Nr. 4. Die
Grabcsbluir.e: Nr. ?. Die Kapelle; Nr. 3.
Tri''klebrr; Nr. 4. Heffnung; Nr. ä. Schloß-
dtsckrS Leid; Nr. Reiter s Abschied; Nr. 7.
Jrüdlingsnaden; Nr. 5. Q Heimaldiand, du
tdeureS Land; Nr. Hvinue an te Musik;
Nr. 10. Immer mcbr; Nr. 11. Adcndftänd-
chen; 9!r. IS. Der Zag des Herrn.

Diese Licdcrsammlnnfi wird uit deutschen
und englischen Ter ocrsedcn, ist darum ebenso
wohl für den Gcdra uck de: amerikanischcn wie
teutschen OKsangverc ii.r desiimm? und wird ,nr

Erleichterung der Sln'ckaffuiiK in Heficn. jede
ca. 12 Gtsanasiucke enthaltend, zu nachfolgen-
den billigen Preisen herausgegeben.

Einzelne Stimmhefre K 25
Stimmhefte deim Dntzcnd für

die Vereine 2 25
Partitur 50

Der vollkommene Amerika.
Geschäftsmann. Ein Hand und
Hülfsbuch für Geschästölcnte aller Art
in den Vereinigten Staaten von Nord-
amerika, enthaltend die verschiedenen im
Geschäftsleben vorkommenden Verträge,
Vergleiche und schiedsrichterliche Ent-
scheidungen. Schenkungen und Abtrctun-
aen, Vollmachten, Schuldscheine, Vcr-
tchrcibungen und Bürgschaften, Pfand-
scheine, Quittungen, Verzichte und Rech-
nungen. Beglaubigungen und Certificate-,
ferner eine umfassende Darstellung der
englischen Buchführung, Wechsel zc. :c.
in deutscher und englischer Sprache. Ge-
bunden. Preis 75 Cents.

Karl.'
Ncuc deutsch-amerikautsche

Lllustrirte Jngendschr ft.
Erscheint Monatlich. Preis 51.50 per

Jahr im Voraus.
Die dünn kiNballcn Eezablungen. Biege.,

pbicn edlcr AcnschN, anregenden Sli;en aus
Nsturf'ande ad Geswi.bte, Märck n, Fabeln,
Rälbstl und Hcezblättcbcn's Sviciwinkcl. so
vie gute Illustrationen, werden sowodl der
reiferen Seduljuaend, als aucb den ?Herz-
b!ätlst'en"cine Fülle deS Stoffes zur linier-
Haltung und Bcledruna bringen?Tie Ab-
deilung sur die ?Herzblättcken" sicdt unter

der spti'.cllcn Leitung der rüdmliä'st bekannten
Kindergärtnerin, Frau Lidda Plodterll-

Au beziehen durch olle Buchhandlungen oder

durch den Herausgeber:

Carl Dörstiuger, Milwaulce, Wis.

El! Grillenschcltchcr'.
S eh rberde.

Lebe und Thatet 5eS Fritz Schä-
big.

Eine erbauliche Historie in lustigen Rci-
men. von

Fratcr JocunduS
(P rof. W. M ülle r. Mitarbeiter im

New ?Wrkcr ?Puck".)
158 Seiten, Toupapier, mit hübschem

Umschlag. Preis nur 75 EcntS.
Voll köstlichen Humors und reich an

interessanten Episoden.
Zu bcziebcn durch alle Buchbandlun-

gen oder durch den Verleger:
Carl Dörsiinger

Milwaukee, WiS.

Neue Gedichte
George

Herausg geben nach seinem Tode.
Preis:

Broch, K 1.35. Eleg. geb. mit Gold-
schnitt, 51.85.

Subscriptiou zun Besten der Fa
milie des verstorbenen Frei-

cheitS Dichters.

Die unterzeichnete Buchbandlnng ist
mit dem Vertrieb der für Amerika be-
stimmten Ausgabe obige Gedichte beehrt
worden und theilt den Verehrern des

großen Todten mit, daß das Buch jetzt
zur Versendung bereit ist.

Allen Bestellungen belebt man den Be-
trag in Form einer Postanweisung bei-
zulegen.

Carl Dörfliug"'
Milwauke WiS.

Vick's Blttmenftthrcr,
ein prachtvolles vierteljährliches Journal, fein
illustrirt, enthält ein schönes sarbigeS Blumen-
tableau mit der ersten Nummer. Preis nur
25 CcntS jährlich. Die erste Nummer für
1877 in Teutsch und Englisch ist soeben er-

"Adressn-c-lamtS Vick, Rechtster, ?!. K.

Vick's illuftrirce Preis
Lifte.

Fünfzig Telteu 300 Abbildungen mit Be-
schreibung Zausender der besten Blumen und
Genuilen aus der Erde, und die Art und Wei-
E dieselben zu wachsen Alles für eine zwri
g er. Briefmarke. In Deutsch und Englisch
drückt.

Adrrssire: JameS Vtck, Rochester,N, Zj.

Vick'S

Blnmen-und Gemüse-
Garten,

st daS prachtvollste Wcrk seiner Art in der Vclt.
ES enthalt nabe an im Seilen. Hunderte sei-
ner Abbildungen, und sechs Ebromo-Zableaus
von Blmuru, prachtvoll gezeichnet und colorirt
rou Natur. Preis ä0 Cents iu Papier: 51.00
in eleganter Lei uwand. In Deatsch und
Engger

Adrtssire: JameS Vick, Rochestcr, N. A.

Aick'S

Blumen-und Gemüse-
Saamcn

werden gepflanzt von einer Million Leute in
Amerika. Siebe

A'cS'S Preisliste ?3OO Adbildun-
gen. nur 2 C-nts.

Vick's Vlumenfuhrcr, vierteljähr-
lich. 25 EcntS jäbrlich.

Vick's Bltttne uud (Yemnse-
Garten 50 Cents; in eleganter Lein-
wand 51.00.

Alle meine Veröffentlichungen werden in
Englisch und Deutsch gedruckt.

Adresfire: JameS Ack. Rochester, N. S-

Ada Hoy,
deutscher Advokat,

Bcllefonte, Peuua.

Offerirt seine profcßionellcn Dlenfte zu
seinen deutschen Freunden und Bekannten

in Penns und Brush Valley.

C. T. Alerander. T. N. Bower.

Alexander n. Bowcr,

Rechts-Anwälte.
Bellefont t, Pen na

Office in GarmanS neue Gcbäude

S Keller,

Nechts - Anwalt,
Be lcfonte, Pa.

Office nächst Thüre zur Crntre Co

BankCompanp.

FcldmarscbaU Moltke
zu Hanse

Der ?Schlachtenheld" v. Moltke ist wie
mehrfach mitgetheilt worden, auf seinem
Rittergut? Krcisau in Schlesien auch
Standesbeamter (Tivilpastor, wie es der

schnöde Berliner nennt) und versiebt sei-
ne Amtspflichten als solcher mit großer
Gewissenhaftigkeit. Wie mannichfaltig

dadurch seine friedliche Beschäftigung in
seine:: ?Daheim" wird, sucht ein Bcr-
liner Blatt durch die folgende heilere
Skizze zu veranschaulichen:

Ein Stündchen auf der Amtsstube ei-
nes schlesischen Rittergutes wird uns von
einem Augenzeugen wie folgt geschildert:

Ein Diener tritt ein: ?Excellenz die

Hebamme M. will ein todkgcborneS Kind
anmelden."

?Sic soll hereinkommen."
?Dann ist auch noch ein Brautpaar,

der Schäfermeistcr ?"

?Die müssen warten."
Die Hebamme meldet das todtgeborne

Kind desAuscherS X. an.
Johann, sind die Postsachen noch nicht

da?" ruft Erccllenz dem Diener zu.
Sie sind soeben angekommen, Excel-

lenz."
Während der Schäfermcister mit setner

Liebsten schon eingetreten, liest Excel-
lenz in einem Schreiben, das er geöffnet:

?Nächste Sitzung des Herrenhauses am
5. Februar, Tagesordnung: Jnterpella-

tion des Grafen Sulenburg Betzendorf,
betreffend die Aufhebung der Beschlag,

nähme des Vermögens des ehemaligen

Königs George von Hannover."
?Der Leser hüstelt. ?Hm," spricht er

vor sich hin, ?da muß ich den doch ein-

mal wieder nach Berlin in die Sitzung.
Aus dem Munde des AltmärkerS wird es
was zu hatten geben. Was die Feldzüge

von 1850 und 1870 nicht blos an Gut

und Blut, sondern auch unser Einem an
Nachtarbeit und Kopfarbeit gekostet ha-
ben, das vergißt die Art zu leicht.

?Excellenz," so meldetein Diener, ?ein
Gendarm wollte persönlich ein Schreiben
vom Herrn Landrath überreichen, das
sehr eisig "

Der Gendarm tritt mlt einem großen
Schreiben ein. Dje Adresse lautet: ?Sr.
Excellenz...., AmtSvorstcher in'..."
Der AmtSvorstcher liest und sagt dem
Gendarmen, er möchte nur mündlich den
Herrn Landrath bestellen, daß innerhalb
des Amtsbezirks bereits Alles angeordntt
sei. um jedes Symptom der Rinderpest
sofort zu kewstatiren und dem KreiSthicr-
arzt zur Anzeige zu bringen.

Nach Abfertigung des Gendarm öffnet
die Excellenz ein Poststück, enthaltend
Drucksachen nebst einem Schreiben de
General-Superintendenten L. aus BreS-
lau. Darin heißt es: ?In lebhafter Er-
innerung an die Ehre, die ich in Berlin
batte, die Mitgliedschaft der General-
synode mit Ew. Erccllenz zu theilen, sen-
de ich anbei eine Anzahl Schriften.de-
treffend die innere Mission...." Excel-
lenz vertiefte sich in die Broschüren. Da
trat unangemeldet der Gutsinspektor ein.

?Excellenz, vie Rothbunte bat gekalbt,
ein junger Bulle."

Excellenz sprang sichtlich erfreut auf.
?Und Beide sind wohl ?" fragte er. ?Ich
komme gleich in den Stall."

Das nächste Poststück, das geöffnet
wurde, enthielt Akten und Zeichnungen.
Es war darin viel von trigonometrischen
Aufnahmen von Festungsbautcn u. dgl.
die Rede. Die Akten mochten wohl aus
dem Generalstabe sein.

Jetzt wurden der Schäfermeistcr X.
und seine Braut, nachdem sie rite zu Pro-
tokoll genommen worden, feierlich gc-
traut.

Excellenz kramte sodann in den Pop-
fachen weiter und las: ?Es beißt hier,
der Reichstag werde schon zum 22. Fed-
ruar eröffnet werden nnd die Berufung
in den nächsten Tagen im Reichs-und
Staatsanzetger erfolgen. Diese Nach-
richt schien auf die Stirn de Lesenden
Schatten zu werfen. ?Also doch," sprach
er vor sich hin, ?aber mals fällt Land und
Reichstag zusammen, ich werde mich in
Berlin zwischen dem Genera lstabSgedände
dem Hcrrenhause und dcm Reichstage
wieder athcmlcS herumtummeln müssen."

?Was ist das für ein Schreiben ?"

sprach Excellenz vor sich weiter. Es war
eine Einladung des 9. Regiment in Col-
berg zu einem Besucht. ?Ich darf als
Inhaber des Regiments das nicht ab-
schlagen, aber wo bleibt an jenem Tage
das Herrenhaus, resp, der Reichstag?"

Der AmtSdiener trat bet diesen Wor-
ten ein: ?Excellenz, der Vagabunde, den
gestern der Gensdarm eingebracht hat, ist
aus dcm AmtSgefängniß entsprungen."

Eine Minute darauf kam der Haus-
thierarzt, wieder eine Minute später der
Geistliche de Orte, dann ein Telegram
vom Generalstabe aus Berlin, dann ab-
ermals der Gutsinspektor und abermals
die Hebamme, dann....

?Es ist zu viel," sagte endlich die Ex-
cellcnz, ?mir war bei Sedan leichter zu
Muthe, als bicr aufKreisau in Schlesien
als AmtSvorstcher, Standesbeamter.
Gutsbesitzer, Herren Haus- und Reichs-
tagsmitglied, Generalfcldmarschall und
Gott weiß was sonst mehr.

B e str aste Ucbercilung. Die?Q!e-
an Times" derichtet: ?Ein neuvermähl-
tes Paar, welches auf der Reise nach New
Aorkbegriffen war, verursachte letzte Wo-
che Weinen Zug der Lriebahn zwischen
Cochecton und Narrowsdurg unter den
Passagieren keine geringe Sensation.
Als der junge Ehegatte eine Rolle braun-
es Papier aus drr Tasche nahm, entriß
ihm seine junge Gattin dieselbe plötzlich,

öffnete das Fenster und warf sie hinaus,
indem sie lachend sagte: ?Du ver sprachst
mir, das Tabackkauen aufzugeben,
fort mit dem garstigen Ding." IhrLach-
en verwandelte sich jedoch in Weinen,
als ihr Gatte ihr mittheilte, daß das Pa-
pier keinen Kautaback, wohl aber 51'
in Papiergeld enthalten habe, welches er
aus der Tasche genommen, um es besser
zu bewahren. Da eö finstere Nacht
war, so vurde kein Versuch gemacht, das
Geld zurückjuerlangcn. Des Mannes
Name wurde als Geo. Bensen von
Buffalo angegeben und die Dame soll
die Tochter eine hervorragenden Poli-
tikers in Buffalo sein.

AuSdemLeben..

Der reiche Kaufmann Walden arbeitete
in seinem Geschäftszimmer. Da trat ein
Dien-r herein und sagte mit freudestrahl-
ende: Blicke:

?Den Geldbrief, welchen ich gestern auf
dem Wege zur Post verlor und den Sie
in den Zeitungen ausschreiben ließen,

fand ein armer Mann. Er wartet drauß-
en, um ihnen denselben zu übergeben."

?Lassen Sic ihn vor, versetzte der Kauf-
mann.

Ein alter Mann in dürftiger Kleidung

hielt Herrn Walden den Fund entgegen.

Der Kaufmann nahm den Brief und be-

trachtete ihn genau. Dann erbrach er
die unverletzten Siegel. Der Geldinhalt
war vollzählig.

?Sie haben mir einen bedeutenden
Dienst erwiesen," sprach er in freundlich-
em Tone zu dem Finder, während er ein-
ige Worte auf Papier schrieb; empfangen
Sic zum Danke hierfür die Gcldanweis-

Bediuannaeu.
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! ung von fünfzig Gulden, welche Ihnen
mein Kafsirer auszahlen soll.

Eine grobe Summe, während ich die
Pflicht eine ehrlichen WanneS nur erfüll-
te," rief der erstaunte Arme.

?Diese große Summe ist sehr gering
gegen jene, vor deren Verlust mich Ihre
Redlichkeit schützte. Armuth ist ein tief,
er Schmerz für den Notbkeidendcn, noch
tiefer aber verwundet ihn den Undank
eines Reichen, auf dessen Hülfe er sich
durch die Dienste oder die Wohlthaten
ein Recht erworben hatte. Ich weiße
aus tigtner^Lrfahrun'g."

?Wie, Herr Walden, Sie hatten auch
schon einmal Mangel am Nothwendig-
sten gelitten?

?Gewiß. Ich war ein armer Knabk
und noch die einzige Ämtze einer armen
Mutter. Eines Tages hatte ich ein?
Tasche mit großem Werthlnbalte gefand-
en. Nachdem ich den Eigenthümer au-
gemittelt hatte, wie freute ich mich da im
Boraus auf das ansehnliche Geschenk,
we,chs ich zu empfangen hoffte um mein-
er Mutter Arzneien und stärkende Spei-
fen kaufen zu können. Den Mann, auf
welchen ich meine Hoffnung gebaut hat*
te, traf ich schweigend an der Tafel mit
mehreren Genossen. Nachlässig legte r
die Brieftasche auf eine Rebentifch und
schenkte mir einen halten Gulden. Kein
Dank und kein freundlicher Gruß beglei-
teren diese Gabe."

Bei dieser Erzählung des Kaufmanne
ward der Alte nachdenkend und fragte
zuletzt:

?Trug sich diese Geschichte nicht ver
ungefähr vierzig Jahren in der Stadt
B. zu?

?So ist es." antwortete Herr Walden.
?Ich mochte damal erst neun Jahre alt
gewesen sein."

?Gerechte Gott!" rief der Alte, ?der
Mann dem sie die Brieftasche Übergabe,
war ich!"?

Neuer Münchhausen.

Der Bcllevlller Stern berichtet folge,
den interessanten Casus:

Ein ?Tramp," welcher letzte Nacht Ob-
dach im Stationshause suchte, ist jeden-
falls zu höherem geboren und könnte ge-
wiß mit einer neuen Auflage Müuchhau-
sen'scher lagdabeütruer riestge Furore -

machen. Daß er drS nöthige Zeug da-
zu hat, beweist folgende Jagdgeschichte,
welche er in dem Statioashaufe zum
Bestes gab.

?Ich komme aus dem fernen Westen,
wo man keinen Augenblick seine Leben
sicher ist. Denn wenn man de India- .

nern entgangen ist, kommt man vielleicht
einer Büffelbeerde unter die Füße, ist
man aber auch dieser entgangen, so kann
man sich auf einen Kampf mit Bären ge.
faßt machen. Apropos Bären, fällt mir
ein kestltcher Spaß ein, den ich in einer
Winternacht mlt Meister Petz hatte. Ich
wurde bet einem Jagdzuge in der tiefste
Wilderniß von der Dunkelheit überascht
und beschloß im Walde zu übernachten,
um bei Tagesanbruch meine Weges sich-
er zu sein. Kaum hatte ich es mir an
einem Feuer bequem gemacht und meine
Borräthe bestehend aus Brod, Speck und
einem Steinkruge mit Whiskey hervorge-
holt, um mein Abend -Brod zu essen, al
ich zu meinem Schrecken einen riesigen
Bären auf mich zukommen sah.

Es wurde mir sofort klar, daß die
größte Eile noth that und daß ich keine
Zeil hatte, die Vorräthe in Sicherheit zu
bringen dieselben daher nur nothdürftig
mit Gestrüpp und Zweigen überdecken
und versteckte mich in einen Hinterhalt.
Als Petz sich meinem Lager näherte, stecke
te er die Nase in die Höbe und schnupperte,
worauf er mit riesiger Hast über die
Zweige, welche meine Vorräthe verberge,
sollten, herfiel,' sie auseinander warfund
ans den Steinkrug mlt Whiskey stieß,
der ihm besonders am Herzen zu liege
schien.

Nach langer M'übe hatte er den Prep-
fen entfernt und leerte den Krug ohne
abzusetzen. Da ich wußte, daß in dem-
selben der fürchterliche ?Rachenreitzer"
befindlich war, wartete ich frohlockend di
Folgen ab, die sich auch bald zeigten.'

Erst tanzte Petz ein lustiges Menuct mir
aller Grazie die seiner Gattung eigen ist,
bis er nach und nach matter wurde und
in einen tiefen Schlaf verfiel. Jetzt war
mein Augenblick gekommen! Räsch eilte

ich nach Hause holte ein Paar Pferde
und Floß, womit ich nach kurzer Zelt zu-
rückkehrte, den Bär auf daß Floß legte
und es von den Pferden den Fluß herauf
bugsiren ließ. Nach immer war Petz
nicht aus seinem Rausche erwacht als
wir nach Hause kamen und erst im Jen-
seits ward ihm ein Erwachen zu Theil
da er nach schlafend geschlachtet wurde.
T er Bärenbraten ist uns aber schlecht be-
kommen, denn wir aßen sofort von dem

fleisch und wurden von dem noch in'S Blut
übergegangenen SchnappS so betrunken,

daß wir erst nach langer Zeit unsern
Katzenjammer los wurden."

Als der Erzähler geendet hatte, sah
die Polizeistation aus, als ob sie ganz und
gar ins blauem Glase bestehe. Es war
Alles so blan angelaufen.


